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5. Heimspiel, 5. Heimsieg - 6:2 Derbyseig gg. Mattsee 
wirklich klären können - Stein-
wender Richard nützt die Un-
stimmigkeiten in der gegneri-
schen Abwehr und trifft per 
Kopf zum 2:0. Das Premieren-
tor des jungvermählten Neu-
zugangs aus Nußdorf. 
Wer glaubte Mattsee löst sich 
auf, der Irrte. Es entwickelte 
sich ein rasantes Spiel, wo von 
beiden Seiten auf Angriff ge-
stellt wurde. Es dauerte leider 
nicht lang, da durfte Mattsee 
das erste mal jubeln. Eckball 
von Links, Neumayr Thomas 
traf per Kopf völlig freiste-
hend zum 2:1. Die nächste 
Großchance gehörte wieder 
uns. Andi Bann zog von der 
rechten Seite ins Zentrum und 
packt seinen Hammer aus, 
doch leider wieder nur an die 
Stange. Bestimmt das vierte, 
fünfte mal in der Saison, wo 
ein Schuss von Bann Andi Be-
kanntschaft mit der Torstange 
genommen hat. Schreckse-
kunde in der 24. Minute -  
Mattsee gelingt fast der Aus-
gleich: Weiter Abschlag von 
Mattsee, Haminger Lukas und 
Lesiak Daniel sind sich uneinig 
wer den Ball nun nimmt, so 
dass der Mattsee Lukic auf 
einmal alleine vor Torhüter 
Pichardo steht. Lukic jedoch 
selbst ein wenig überrascht so 

frei vor unserem Tor zu stehen, 
vergibt die Chance zum 2:2. 
Eine Minute später Foul an 
Bann Andi auf der rechten Sei-
te. Freistoß von relativ spitzen 
Winkel, den Martin Ledl direkt 
aufs Tor brachte. Aschenberger 
und Co nahmen der Mattseer 
Abwehr, allen voran Torhüter 
Gruszka die Sicht, sodass wir 
erneut auf den zwei Tore Vor-
sprung stellen konnten. Wir 
schreiben erst die 27 Minute 
und Aschenberger Marco hätte 
beinahe den Sack zu machen 
können. Er fand sich wie Minu-
ten zuvor der Mattsee Lukic auf 
der anderen Seite des Spielfel-
des alleine vorm gegnerischen 
Tor. Ergebnis war das gleiche, 
auch er hat aus guter Position 
das Tor nicht getroffen.  Es 
dauerte jedoch nicht lange und 
die Anzeigentafel musste er-
neut gestellt werden. Unnöti-
ges Foul im Strafraum von 
Wörndl Konstantin, den be-
rechtigen Elfer verwertete Neu-
mayr Thomas zu seinem zwei-
ten Treffer an diesem Abend. 
Mattsee in dieser Zeit mit Ihrer 
besten Phase bis es wieder hieß 
�Tor für den USV Köstendorf�. 
Ball über Ledl, Kübler, Bann auf 
den freistehenden Steinwen-

Schon unglaublich diese Serie 
die wir Zuhause an den Tag 
legen. So soll´s ruhig weiterge-
hen. Wenn, ja wenn es nicht 
auch noch Auswärtsspiele ge-
ben würde� 

Freitag, Flutlichtspiel und Derby 
gegen Mattsee. Fußballherz 
was willst du mehr. Bereits in 
der 8. Minute durfte Platzspre-
cher Florian Berner die Tormu-
sik abspielen. Freistoß aus gut 
25 Meter der für uns glücklich 
von der Mattseer Mauer abge-
fälscht wird und Torhüter 
Gruszka am falschen Fuß er-
wischt. Die Tormusik war kaum 
verhallt, so jubelten wir schon 
wieder. Kübler Mike schlägt 
einen Freistoß von der Mittelli-
nie hoch in den Strafraum der 
Mattseer, die den Ball nicht Fortsetzung auf Seite 2�  

Bild: C. Mayr 
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1. Mannschaft 

�Vitzkotter beendete 

das Spiel, das auch in 

dieser Höhe in 

Ordnung geht.� 

Quelle: www.sfv.at 

2. Mannschaft 

sich Bann Andi selbst be-
lohnt, wenn�..ja wäre da 
nicht die Latte des Tores. 
Wieder Distanzschuss mit 
Links und wieder wackelte 
das Aluminium. Den Ab-
praller konnte der über-
raschte Steinwender Rich, 
leider nicht verwerten. 
Aschenberger kurz vor 
Schluss, erneut mit einer 
Großchance zum 6:2. 
Das 6:2 durfte Kapitän 
Kübler Mike machen. 
Wörndl Raphi schickte 
Kübler auf die Reise, der 
lief allen davon, überspielte 
noch den gegnerischen 
Torhüter und schob tro-
cken ein. Den Jubel vor der 
Tribüne genoss er mit der 
Mannschaft sichtlich. Mit 
dem 6:2 beendete Schieds-
richter Vitzkotter das Spiel, 
das auch in dieser in Ord-
nung geht.  

Bericht: F. Oberascher  

der, der zum zweiten mal 
jubeln konnte. Das 4:2 kurz 
vor der Pause tat Mattsee 
richtig weh. Nach der Pause 
gleich die erste Chance für 
uns. Der überragend auf-
spielende Bann Andi wieder 
über rechts, Stanglpass auf 
Pastor Robert, doch der 
konnte aus vielleicht zu spit-
zen Winkel den Ball nicht 
verwerten. Wir drehten ein 
wenig die Temposchraube 
zurück und kontrollierten 
das Spiel, mit dem Vor-
sprung in der zweite Halb-
zeit. So dauerte es bis zur 
61. Minute, bis Platzspre-
cher Berner Flo erneut sich 
melden konnte. Traumhaf-
ter Wechselpass von Ham-
minger Lukas auf Bann An-
di, der in der Mitte Aschen-
berger Marco bediente und 
dieser überlupfte den 
rauseilenden Torhüter der 
Mattseer. Kurz darauf hätte 

Nach dem Heimsieg im Der-
by gegen den USC Mattsee 
ging es auswärts gegen den 
USV Plainfeld. Auf dem klei-
nen Geläuf gerieten wir 
bereits in der 11. Minute in 
Rückstand. Vor der Pause 
fielen keine Tore mehr. In 
der 60. Minute gerieten wir 
durch einen Elfer mit 2:0 in 
Rückstand. Erst in der 
�Rapid-Viertelstunde� gli-
chen wir innerhalb von fünf 
Minuten durch Aschenber-
ger und Ledl (durch einen 
Freistoß) aus. Mit seinem 
dritten Tor brachte Csorba 
die Plainfelder in der 85. 
Minute wieder in Führung, 
ehe Steinwender buchstäb-
lich in letzter Minute zum 
3:3 für Köstendorf ausglich. 
Damit bleiben wir weiter 
auswärts ohne Sieg.  

Remis gegen 

Plainfeld 

Samstag, 15.Oktober 
 

1. Mannschaft: 16:00 Uhr  
2. Mannschaft: 14:45 Uhr 

Fortsetzung Seite 1�  

S. Loindl und C. Beit-

schek - Beim Heimtur-

nier tüftelten die bei-

den U8-Betreuer über 

die richtige Taktik. Ju-

gendleiter C. Beitschek 

feierte am 10.10. seinen 

40. Geburtstag. HERZLI-

CHEN GLÜCKWUNSCH! 

Bild: C. Mayr 
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U8 - Heimturnier in Köstendorf 

Trotz nicht optimalen Wet-
tervorhersagen haben wir 
unser U8 Turnier mit 10 
Minuten Verspätung begon-
nen. Auch dieses Mal sind 
wir mit zwei Mannschaften 
angetreten um für die Spie-
ler mehr Spiel Erfahrung zu 
bekommen. Köstendorf A 
traf im ersten Spiel gleich 
auf unseren Nachbarn aus 
Neumarkt und lag zur hälfte 
des Spiels mir 0:3 im Rück-
stand, konnte sich noch auf 
3:2 heran schießen, aber für 
einen Punktegewinn hatte 
es leider nicht mehr ge-

reicht. Im zweiten Spiel 
kamen wir durch körperlich 
und auch spielerisch starke 
Mattseer mit 0:10 komplett 
unter die Räder. Gegen 
Henndorf wollten wir unser 
Selbstvertrauen wieder 
aufbessern waren aber 
auch in diesem Match mit 
1:6 unterlegen. Im vierten 
Spiel ging es gegen unsere 
Gäste aus Eugendorf. Wir 
konnten wieder besser mit-
halten und erreichten mit 
einer  5:2 Niederlage ein 
annehmbares Ergebnis. Das 
fünfte und letzte Spiel ge-

gen Köstendorf B wurde we-
gen dem nasskalten Wetter 
nicht mehr gespielt und am 
grünen Tisch mit 0:0 gewer-
tet. Köstendorf B trat im ers-
ten Match gegen klar überle-
gene Henndorfer an und 
ging mit 0:10 unter. Trotz 
dieser hohen Niederlage war 
die Moral der Mannschaft 
sehr gut und es wurde bis 
zum Schlusspfiff um jeden 
Ball gekämpft. Die nächste 
Partie spielten wir im Derby 
gegen Neumarkt. Der End-
stand von 1:6 war schon um 
einiges besser und auch der 
Ehrentreffer wurde fast wie 
ein Sieg bejubelt. Im Spiel 
gegen Eugendorf erzielten 
wir wieder unseren Ehren-
treffer jedoch zu einem Sieg 
hatte es Aufgrund der 8 Ge-
gentreffer nicht gereicht. In 
unserem letzten Match spiel-
ten wir gegen den späteren 

Turniersieger unser bestes 
Spiel an diesem Tag. Wir 
konnten die Mannschaft aus 
Mattsee immer wieder for-
dern kamen sogar auf zwei 
Tore verloren aber letztend-
lich mit 2:5. Trotz dieser vie-
len Niederlagen ließen sich 
beide Mannschaften nie hän-
gen und haben immer ihr 
Bestes gegeben. Ein beson-
derer Dank gilt auch der 
Fa. Loindl für die gespon-
serte Dressengarnitur. 

Bericht: C. Beitschek 

Die Meisterschaft schreitet 
voran und in Runde 6 waren 
wir nun zu Gast bei unseren 
Nachbarn aus Neumarkt. 
Gespielt wurde Samstagvor-
mittag am Kunstrasen in 
Neumarkt bei ausgezeichne-
tem Fußballwetter. Neu-
markt legte mit einem 
Wahnsinnstempo los und 
wir hatten von der ersten 
Minute an Mühe den Fuß 

ins Spiel zu bekommen. 
Wir konnten unsere Spiel-
idee leider nicht umsetzen 
und liefen von Anfang an 
Ball und Gegner hinterher. 
Nach 12 Minuten war es 
dann soweit und wir kas-
sierten den ersten Gegen-
treffer. Im 5 Minutentakt 
ging es weiter und so stand 
es zur Pause 0:4 für Neu-
markt. Dieser Spielverlauf 

und der Pausenstand erinner-
ten ein wenig an die 0:9 Nie-
derlage von Österreich gegen 
Spanien aus dem Jahr 1999. 
Wir wollten die zweite Halb-
zeit besser gestalten als Halb-
zeit eins und versuchten en-
gagierter ins Spiel zu gehen. 
Doch nur 5 Minuten nach 
Wiederanpfiff der nächste 
Dämpfer und es stand 0:5. 
Die Analogie zum Spiel des 

ÖFB gegen Spanien sollte 
leider halten und so zeigte 
uns die Anzeigetafel am Ende 
des Spiels eine 0:9 Niederla-
ge. Schade, dass wir in die-
sem Spiel nicht annähernd an 
unsere Leistung der Vorwo-
che anschließen konnten, 
doch Kopf hoch die Meister-
schaft ist noch lang. 

Bericht: C. Weilharter 

U 11 - In Neumarkt war leider nichts zu holen 

Bild: C. Mayr 

Bild: C. Mayr 
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Dies ist nun schon wieder die letzte 
Vereinszeitung für dieses Jahr. So-
mit verabschiedet sich die 
�Vereinszeitung� in die Winterpau-
se. Wie immer möchten wir uns bei 
allen Sponsoren bedanken die 
mit ihren Werbeeinschaltungen die 
Vereins� und Nachwuchsarbeit des 
USV Köstendorf unterstützen!  

Da dies nun die letzte Ausgabe ist möchten 
wir euch noch auf ein paar Termine hinwei-
sen und hoffen euch bei einem oder anderen 
Termin anzutreffen: 

 

Jahreshauptversammlung (für aktive und 
unterstützende Mitglieder) 

Samstag, 12. November 2016 um 18:00 Uhr 

Sportlerball 

Samstag, 04. Februar 2017 um 20:00 Uhr 

Fußball-Nachwuchshallenturnier 

18. und 19. Februar 2017 

50-Jahr-Jubiläum 

30.06. bis 02.07.2017 

Reserve gewinnt 

Letzte Vereinszeitung 2016 

Matchballsponsor 

Den Matchball zum  und sechsten Heim-
spiel der Saison am kommenden Samstag, 
15.10.2016 um 16:00 Uhr gegen den USK 
Obertrum wird von �Gasthaus Tannberg� 
gesponsert. Das Gasthaus gilt als 
ein Ausflugsgasthaus (Familienbetrieb) 
mit Panoramablick über den Flachgau in die 
Alpen. Das herrliche Panorama, das sich 
vom Tannbergaus bietet, ist tatsächlich le-
gendär. Überzeugt euch am besten selbst 
vom Panarama und  dem tollen Essen. Dan-
ke für den Matchball! 

Dem nächsten Heimspiel am Samstag, dem 
15.10.2016 gegen Obertrum steigt auch 
das darauf folgende Spiel ebenfalls zu Hause. 
Am 22.10.2016 um 14:00 Uhr  empfangen 
wir den HSV aus Wals, Reserve:  11:45 Uhr. 
Wir hoffen unsere Heimserie in beiden Spie-
len fortsetzen zu können! 

Unsere Reserve schloss im 
Spiel gegen Plainfeld an die 
guten Leistungen des Herbs-
tes heran und schlug die 
Plainfelder mit 4:2. Hinter-
holzer (2x), Schober B. und 
Schober M. sorgten für die 
Tore. Mit 13 Punkten nach 9 
Spielen stehen unsere Jungs 
aktuell auf dem hervorra-
genden 6. Tabellenplatz. 
Weiter so Jungs! In den 
kommenden zwei Heimspie-
len (Obertrum und HSV 
Wals) habt ihr nun die Mög-
lichkeit sich vom Können der 
Jungs zu überzeugen.  

Nach dem 6:2-Sieg im letzten Freitags-
Heimspiel kam es zum Rücktritt des Mattsee-
Trainers Melchhammer Hans. Köstendorf 
scheint Freitags ein gefährliches Pflaster für 
Trainer zu sein. Vor drei Jahren (30.08.2013): 
Wieder Freitag, wieder acht Tore (8:0-Sieg) 
und wieder Trainerrückritt. Diesmal vom 
Thalgau-Trainer Andreas Strumegger. Und 
genau wie damals war auch dieses mal der 
Schiedsrichter: Heinz Vitzkotter. 

Die nächsten Spiele 

Gefährliches Terrain 

Kommende Termine 

Dies ist nicht nur die letzte Ausgabe 
für dieses Jahr, es ist auch meine 
letzte Ausgabe als Verantwortlicher 
der Vereinszeitung. Nach 4,5 Jah-
ren, 62 Ausgaben, 248 gestalteten 
Seiten und etlichen investierten 
Arbeitsstunden ist es an der Zeit 
Adieu zu sagen. Ich möchte die 
Gelegenheit nutzen und mich von 

Meine letzte Ausgabe 
ganzem Herzen bei allen Sponsoren 
für die Unterstützung, bei allen Trai-
nern für die Berichte, bei C. Mayr 
für die tollen Fotos, bei der Salzburg 
AG (und Wieder Markus) für den 
Druck und beim Vorstand für die 
Zuarbeit bedanken.  

Sanel Kesetovic 


